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Gewässerentwicklungskonzept Ucker 1, hier Unterarbeitsgruppenberatung (UAG) mit dem fachlichen Schwerpunkt landwirtschaftliche Nutzung und Gewässerentwicklung
Einladung zum informellen Fachtreffen
Sehr geehrte Damen und Herren,

zum Gewässerentwicklungskonzept Ucker1 ist durch vielfältige Anfragen eine nochmalige Diskussion über die dort vorgeschlagenen Maßnahmen zur Gewässerentwicklung entsprechend den Vorgaben der EU-Wasserrahmenrichtlinie sinnvoll. Nach Auslegung des Konzeptentwurfes 2012 haben wir uns daher entschlossen, Themen und zu betrachtende Gewässer zu spezifizieren, um eine zielgerichtete Diskussion führen zu können.  Neben dem eingeladenen Personenkreis können auch weitere interessierte Personen teilnehmen. Sie haben hier die Möglichkeit mit dem Auftraggeber sowie dem Auftragnehmer und Erarbeiter des Konzeptes zu diskutieren und Einfluss auf die Maßnahmenentwicklung zu nehmen. Dieses Konzept bildet u. a. eine fachliche Grundlage für die Vergabe von Fördergeldern zur ökologischen Entwicklung der Gewässer, ebenso können die Maßnahmenvorschläge Einfluss auf die gegenwärtigen Nutzungen haben.
Dazu lade Ich Sie am

.....................
ein.
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:

1.
Kurzdarstellung der Thematik, Vorgehen und Umsetzung im

Land Brandenburg
Herr Sonnenburg LUGV

Dauer: 30 min

2.
Das Gewässerentwicklungskonzept Ucker 1 mit dem fachlichen
Schwerpunkt landwirtschaftliche Nutzung und Gewässerentwicklung
- Kurzdarstellung des gesamten Konzeptes
- Vorstellung der bisher eingegangenen Kritiken und Vorschläge

- Maßnahmenvorschläge und Bewertung hinsichtlich landwirtschaftlicher 

  Nutzung

- Diskussion


Frau Dr. Kovalev AN GEK
Dauer: bis zu 3 h (Vortrag und Diskussion)
3.
alle sonstigen Fragen und Themen zum GEK
Neben den fachlichen Vorgaben seitens der EU-Richtlinie sind wir sehr interessiert, Gemeinsamkeiten zwischen Nutzungen und ökologischer Gewässerentwicklung mit den Regionen in Bezug auf die zukünftig umzusetzenden Maßnahmen zu finden und in das Konzept einzuarbeiten. Natürlich ist auch uns bewusst, das Ökologie und Ökonomie nicht immer deckungsgleich sind. Daher ist eine „soweit wie möglich und umfassende“ objektive Darstellung der Akzeptanz in der Region von hoher Bedeutung. Sie haben vor Fertigstellung des Konzeptes noch einmal die Möglichkeit der Einflussnahme oder Darstellung ihres Standpunktes.
Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

gez.

F. Sonnenburg

Verteiler:
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